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2.3      Weitere Stärken und Potentiale 
 

Auflistung der  Stärken,  wie  im  Schlussgespräch erläutert 
 

Die angestiegene Belegungsentwicklung ist ein guter Indikator für die Wirksamkeit der 

Durchgeführten Akquisemaßnahmen und übergreifen für die Qualität der Dienstleistungen der 

Werkstatt. 

Die große Anzahl von Praktika belegt die konsequente Orientierung am allgemeinen Arbeitsmarkt.  

Der neu konzipierte Eingliederungsplan stellt Entwicklungen über den gesamten Zeitraum des 

Berufsbildunsbereiches in grafischer Weise sehr gut dar und kann deshalb auch sehr gut zur 

Reflexion mit Teilnehmer/innen eingesetzt werden. 

Das "Gutscheinsystem" fördert die soziale Teilhabe der Teilnehmer durch kulturelle, sportliche und 

soziale Aktivitäten in der Gesellschaft. 

Die Zufriedenheit der Teilnehmer/innen und der Betriebe ist durchweg hoch. 

Die Aktivitäten zur Mitbestimmung  der Beschäftigten (Werkstatttag, Mitarbeiterbüro) bis hin zu 
teilweise selbstverwalteten Bereichen stellen ein wesentliches leitbildgestütztes 

Alleinstellungsmerkmal d e r  REHA-Werkstatt e.V. dar. 

Ein funktionierendes System des Beschwerdemanagement ist vorhanden. Beschwerden werden 

erfasst, bearbeitet, mit Maßnahmen versehen und auf Wirksamkeit  der Maßnahmen überprüft. 
 
Auflistung der Potentiale,  wie  im Schlussgespräch erläutert 
 

Maßnahmen, die zur Umsetzung der Unternehmensziele ergriffen werden, sollten durchgängig 

"smart" formuliert sein. 

Die Schweigepflichtsentbindung durch Mitarbeiter sollte im Hinblick auf die Anforderungen der  

DSGVO überprüft werden und um eine Information der Beschäftigten zum Datenschutz ergänzt  

werden. 
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